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 5 
Die Mittelstands- und Wirtschaftsunion (MIT) fordert den Bundesfinanzminister (BMF) 6 
auf, die im Dezember vom Bundestag beschlossene Neuregelung des steuer- und sozial-7 

abgabenfreien Sachbezugs für Mitarbeiter unverzüglich im Sinne der Arbeitnehmer und 8 
Arbeitgeber umzusetzen. Die vom Bundesfinanzminister nun geplante Interpretation der 9 
gesetzlichen Neuregelung entspricht nicht dem Willen des Gesetzgebers. Die Interpreta-10 

tion des Bundesfinanzministers würde Beschäftigte und Arbeitgeber mitten in der Wirt-11 
schaftskrise belasten, dem Mittelstand schaden und wäre indirekt ein Konjunkturpro-12 
gramm für Amazon. Sollte das geplante BMF-Schreiben versandt werden, würden rund 13 

80.000 Arbeitgeber mit spürbaren Steuer- und Sozialabgabennachzahlungen konfrontiert, 14 
die ihnen dringend notwendige Liquidität entzögen. Es ist zu befürchten, dass dann – ge-15 
rade in Coronazeiten – viele Unternehmen diese zusätzlichen Vergünstigungen für rund 16 
1,7 Millionen Mitarbeiter ganz streichen. Diejenigen Arbeitgeber, die sie beibehalten, 17 

werden neue Gutscheinsysteme suchen wie bei großen Tankstellenbetreibern oder US-18 
amerikanischen Online-Versandhändlern. 19 


